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AGENDA

1. Über ifa systems: 

Das Geschäftsmodell und die Wachstumstreiber

2. Das Geschäftsjahr 2020 und Ausblick

3. Q&A

4. Zahlen GJ 2019



ÜBER IFA SYSTEMS

• Jörg Polis, Vorstand seit 2001 (COO), CEO seit 2016
Chris Reinartz, Vorstand seit 2001 (CTO)

• NEXUS AG: Ankeraktionär seit 06/2019, keine 
weitere Aufstockung und kein Delisting geplant

• Wachstumsmarkt Health-IT:
ifa systems ist einer der führenden Anbieter für 
die elektronische Patientenakte (EMR) und beim 
Connectivity Business in der Ophthalmologie

DAS MANAGEMENT

NEXUS AG

Friends & Family

Free Float



GESCHÄFTSMODELL

• Digitalisierung im Gesundheitswesen: steigert die 
Effizienz und öffnet Potenziale zu Kosten-
einsparungen

• Treiber: Einführung der Telematikinfrastruktur 
(TI) ambulant; nun auch Corona-Pandemie 
(Kliniken)

• ifa als Integrationsplattform:Schnittstellen zu 
mehr als 600 Geräten und Softwarelösungen von 
mehr als 75 Herstellern weltweit

• Hoher Anteil wiederkehrender Umsätze: 
Softwareprodukte auf mehr als 15.000 
Arbeitsplätzen, auf denen täglich die Daten von 
mehr als 200.000 Patienten bearbeitet werden

WACHSTUMSMARKT HEALTH-IT

Quelle: 



GESCHÄFTSMODELL
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WACHSTUMSMARKT HEALTH-IT



TREIBER (1)

• TI vernetzt Praxen, Krankenhäuser, 
Apotheken und weitere Akteure des 
deutschen Gesundheitssystems

• Ziel: Medizinische Informationen, die 
für die Behandlung der Patienten 
benötigt werden, sind schneller 
verfügbar

• Bis Ende 2019 ca. 90 % der Kunden 
von ifa angeschlossen

DIGITALISIERUNG IM 
GESUNDHEITSWESEN



TREIBER (2)

Corona als Beschleunigung:
• Jede dritte Klinik strebt angepasste 

Betriebsprozesse und Abläufe für 

eine schnelle und durchgängige 

Datenerfassung und Analytik an. 

• Jede zweite Klinik will die bisherige 

Digitalisierungsstrategie insgesamt 

nachschärfen, im Fokus sind smarte 

Diagnosegeräte oder Telemedizin. 

DIGITALISIERUNG IM 
GESUNDHEITSWESEN

BLITZUMFRAGE 2020: Auswirkungen von COVID-19 auf die Healthcare-Branche Mai 2020



TREIBER (3)

• EMR: zentrales Element für den Einsatz 
weiterer digitaler Anwendungen; 
führende Position von ifa Lion im 
DACH-Markt sichern und ausbauen

• Connectivity (ifa Bee, ifa Engine): ifa als 
Integrationsplattform für Hard- und 
Software

• Register (ifa Science): Entwicklung und 
Hosting von Registern für 
Fachgesellschaften und Kunden

IFA ALS INTEGRATIONSPLATTFORM
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TREIBER (4)

• ifa systems AG: stellt innerhalb des 
Nexus Konzerns das Kompetenzzentrum 
für die Augenheilkunde

• Tools: Kooperationen bei Applikationen 
auf beiden Seiten (länderspezifische 
Abrechnungsmodule (D-A-CH-LUX), 
DICOM, ECM, PACS, VNA für Kliniken und 
Praxen)

IFA ALS KOMPETENZZENTRUM 
FÜR OPHTHALMOLOGIE INNERHALB 
DES NEXUS KONZERNS



LÖSUNGEN MIT MEHR ALS 75 HERSTELLERN WELTWEIT
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IFA SYSTEMS WELTWEIT

Deutschland

Restl. Europa

Amerikas

Asien/ME

andere



GESCHÄFTSMODELL

HOHER ANTEIL WIEDERKEHRENDER UMSÄTZE

• Runtime-Lizenzen wachsen 
stabil, +9,8 % in 2019

• Basislizenzen aus laufendem 
Geschäft 1.191 TEUR*, +25,1 %

• Sondereffekt Lizenzierung 
Datenbank

Wachstum im Kerngeschäft

2018 2019

Basislizenzen HW, Fremd-SW

+25,1 %* +17,7 %

(TEUR) 2019 2018 2017

Basislizenzen 3.740 952 744

davon Inoveon-Datenbank 2.549 - -

Runtime-Lizenzen 3.873 3.526 3.537

Hardware, Fremd-SW, 
Zubehör

991 842 676



DAS GESCHÄFTSJAHR 2020

• Geschäftsjahr 2019: Umsatz durch Sondereffekte erhöht, daher 
2020 ein Rückgang zu erwarten

• April 2020: angesichts der Krise keine quantitative Guidance
• Aktuell: in Deutschland Verzögerungen bei einigen Projekten, 

aber kein Einbruch, in USA sehr stabil, LATAM Verschiebung 
Erweiterungsinstallationen

• Detailliertere Einschätzung mit dem H1-2020 Bericht (27.07.)

• Mittelfristig weiterhin gute Wachstumsaussichten
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IMPACT VON CORONA



AUSBLICK

• Etablierter Player im Bereich 
Augenheilkunde, Integration und 
Kooperation Kern des Geschäftsmodells

• gemeinsam mit NEXUS den Bereich 
„klinische Ophthalmologie“ langfristig 
stärken und neue Anwendungen anbieten

• Investitionen: Erweiterung der 
Produktpalette durch intensivierte 
Entwicklungsarbeit

• Erweiterung der wissenschaftlichen 
Zusammenarbeit: Register als Basis für 
KI-Anwendungen

IFA IST AUF WACHSTUMSKURS

Quelle: 



TERMINE UND KONTAKT

HALBJAHRESBERICHT: 27. JULI 2020
HAUPTVERSAMMLUNG: 25. SEPT. 2020

JÖRG POLIS
VORSTAND / CEO
IFA SYSTEMS AG
AUGUSTINUSSTRAẞE 11B
D-50226 FRECHEN-KÖNIGSDORF

PHONE: +49-2234-93367-0
FAX: +49-2234-93367-30
MOBILE: +49-173-5473011
MAIL: JOERG.POLIS@IFASYSTEMS.DE

WEB: WWW.IFASYSTEMS.DE

VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

GERNE BEANTWORTEN WIR NUN 
IHRE FRAGEN. WIR FREUEN UNS 
AUF DEN AUSTAUSCH MIT IHNEN.



GESCHÄFTSJAHR 2019

UMSATZ UND ERGEBNIS

• Umsatzziel von 6,8 – 7,2 Mio. € aus 
laufendem Geschäft erreicht

• Sondereffekt: 
Datenbanklizenzierung 2,5 Mio. €

• EBIT-Ziel 0,2 - 0,5 Mio. € erreicht, 
Belastungen durch Erstanwendung von IFRS 
16 (0,2 Mio. €) und eine Wertberichtigung auf 
immaterielle Vermögenswerte (1,3 Mio. €)

• Guidance 2019 eingehalten

• Guidance 2020: 
kommt mit H1-Bericht

(Mio. €) 2019 2018 2017

Umsatz 9,7 6,6 8,6

davon Inoveon Datenbank 2.549 - -

Akt. Eigenleistungen 0,5 0,5 0,8

Gesamtleistung 10,6 7,9 9,6

-4.000

-2.000

0

2.000

4.000

6.000

8.000

10.000

12.000

2014 2015 2016 2017 2018 2019

Umsatz EBIT



GESCHÄFTSJAHR 2019

• 3. Geschäftsjahr 2017

BILANZ UND CASHFLOW

kurzfristig
langfristig

(Mio. €) 2019 2018 2017

Bilanzsumme 16,4 18,6 20,7

Immat. VW 10,9 12,7 13,6

Liquide Mittel 3,5 3,7 4,3

Eigenkapital 8,8 7,6 8,3

Nettoverschuldung +0,5 -2,3 -1,7

• Eigenkapitalquote mit 53,4 % (VJ: 41,0 %) 
befriedigend

• Rückgang der immaterielle Vermögenswerte 
aufgrund von Abschreibungen und 
niedrigeren Aktivierungen → senkt das 
Risiko für Wertberichtigungen

• Solide Ausstattung mit liquiden Mitteln, 
Net-Cash Ende 2019 – Potenzial für 
Investitionen ins Wachstum

• Operativer Cashflow 3,4 Mio. EUR 
(VJ: -70 TEUR), positiver Einfluss durch 
Datenbanklizenzierung, genutzt zur 
Reduktion von FK
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